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25,0 TaS Rote Kren.v

Wohltätigkeitsbazarcn, welche zugunsten des

Roten KreuzeS organisiert werden. Die hangt-,

sächlichsten Ausgaben des bulgarischen Roten

KrenzcS bestehen im Unterhalt eines kleinen

Spitals von 2t) Betten und demjenigen einer

Pslegcrinncnschule, die im Jahr 1900 eröffnet
wurde, Bor der Gründung dieser Schule hatte

Bulgarien keine barmherzigen Schwestern, Sie
Schwestern, die aus derselben hervorgegangen
sind, arbeiten zurzeit in den Landcsspitälern
oder befassen sich mit der Privatkrankenpflege,
Sie für die Arbeit dieser Schwestern ein-

genommenen Gelder belaufen sich schon auf

Fr. 17,902,

Während dcS Jahres 1906 fanden in dem

kleinen Spital dcS bulgarischen Roten KreuzcS
160 Kranke mit 0600 Pflcgetagen Aufnahme.
Operiert wurden 66.

Im letzten russisch-japanischen Kriege hat
das bulgarische Rote Kreuz zum erstenmal

seine Tätigkeit über die Landcsgrenzen hinaus-

getragen. ES hatte sich zu diesem Zweck mit
dem Komitee der bulgarischen Samen vcr-
bunden, um ein bulgarisches Sospital im

äussersten Osten zu gründen und zu unter-
halten. Sas bulgarische Rote Kreuz bewilligte
von seinem eigenen Vermögen Fr. 100,000 für

dieses Spital und erließ außerdem einen Aus-

ruf an die öffentliche Mildtätigkeit, um das

noch Fehlende zusammenzubringen. Zu gleicher

Zeit veranstaltete daS Komitee der bulgarischen
Samen, der slavische UnterstützungSverein in

Sofia sowie der Slavianska-Bcsseda-Klub
der .Kauptstadt öffentliche Sammlungen, um
dem Sospital auch zu Hülfe zu kommen, Sicje
Sammlungen haben Fr. 186,900 ergeben, also

total mit dein vom Roten Kreuz gestifteten

Beitrag Fr. 286,900. Tas Spital, welches
18 Monate in Betrieb war — zuerst in

Gonntchoulin und später in Verkhneoudinsk —
hat für 14,808 Pflegetage Fr. 167,600 ans-
gegeben. In diesen Fr. 167,600 ist inbcgrisfcn
der Materialwert — Betten, Kleidungsstücke,

Instrumente .'c. —, die nach Aufhebung des

Spitals dem Lokalkvmitec des russischen Roten

Kreuzes in Verkhneoudinsk übergeben wurden.
Von den noch verbliebenen Fr. 128,000

wurden Fr. 28,000 einem eben inS Leben

gerufenen lluterstützungsvereiu zugewiesen.
Sen Rest von Fr. 100,000 wird das bull
garische Rote Kreuz zum Andenken an seine

Tätigkeit im fernen Osten für die Errichtung
eines MnsterhospitalS vom Roten Kreuz ver-
wenden.

Ois Ciiànlàcken kür „Ociz Kote kreu?"
werden auch dieS Jahr wieder von Mitte November an zum bisherigen Preis von
60 Rp. abgegeben und zwar für den Jahrgang 1907 und 1908. Sie letzteren werden vor-
teilhaft als Sammelmappen für die nach und nach erscheinenden Nummern deS künftigen
Jahrganges und am Ende des Jahres als Einband verwendet.

Auch die beliebten Einbanddecken zur Zeitschrist „Am häuslichen Herd" können zum
Preis von 6V Rp. durch unS bezogen werden.

Die Einbanddecken haben letztes Jahr so unerwartet lebhafte Nachfrage gefunden, daß

auch dies Jahr zahlreiche Bestellungen zu erwarten sind. Im Interesse einer prompten Er-
ledignng aller Aufträge ersuchen wir deshalb, die Bestellungen so frühzeitig als möglich
unter Benutzung der Bestellkarten, die mit der letzten Nummer versandt worden sind, auf-
geben zu wollen, an ZldmiMration.

XI!, Für dir Lieferung von Einbanddecken, dir erst nach Neujahr 1908 bestellt werden, können wir
keine Gewähr übernehmen!
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